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Papilio auf großer Deutschlandtournee

Augsburg, 6. April 2006. Unter dem Motto „Die Zukunft unserer Kinder beginnt jetzt“ bringt die Augsburger Puppenkiste das Kindergartenpräventionsprogramm Papilio in 24 deutsche Städte. Veranstalter der Aufklärungskampagne gegen Sucht und Gewalt ist das beta Institut für angewandtes Gesundheitsmanagement. 

Bereits der offizielle Auftakt der Aufklärungskampagne „Papilio - Die Zukunft unserer Kinder beginnt jetzt“ war ein voller Erfolg: Mehr als 150 Kinder, Eltern und Politiker kamen am 7. März in den Bayerischen Landtag, um sich über das Präventionsprogramm Papilio zu informieren und live die Augsburger Puppenkiste mit ihren Kistenkobolden zu sehen. 
Nach drei Jahren Entwicklung und Erprobung startet das beta Institut jetzt mit Papilio und der Augsburger Puppenkiste zu einer dreijährigen Tournee durch ganz Deutschland. Die ersten Stationen in dieser Woche sind Bad Nauheim, Fulda, Kassel und Augsburg. Weitere Städte folgen in den kommenden Wochen. 

Papilio ist ein Präventionsprogramm für Kindergärten. Mit seinem wissenschaftlich fundierten, entwicklungspsychologischen Ansatz kann Papilio die häufig gestellte Frage beantworten: Was muss getan werden, damit sich Verhaltensstörungen erst gar nicht entwickeln? Papilio setzt frühzeitig an: im Kindergarten. Das Programm fördert die sozial-emotionalen Kompetenzen, reduziert Verhaltensauffälligkeiten und schützt Kinder damit gegen eine spätere Entwicklung von Sucht und Gewalt. 

Das Programm setzt auf drei Ebenen an: Erzieherinnen, Eltern und Kinder. Es ist problemlos im Kindergartenalltag umsetzbar, seine Wirksamkeit ist wissenschaftlich bewiesen. Im Kindergarten eingeführt werden drei Module: Mit „Paula und die Kistenkobolde“ lernen die Kinder die grundlegenden Gefühle Traurigkeit, Zorn, Angst und Freude kennen – personifiziert durch die Kobolde Heulibold, Zornibold, Bibberbold und Freudibold. Die Geschichte wurde von der Augsburger Puppenkiste inszeniert und steht als Buch, Hörspiel und Film zur Verfügung. Die zweite Maßnahme ist der „Spielzeug-macht-Ferien-Tag“: Einmal pro Woche spielen die Kinder ohne herkömmliches Spielzeug und lernen so, sich kreativ mit sich selbst und anderen zu beschäftigen. Beim „Meins-deinsdeins-unser-Spiel“ steht die gegenseitige Unterstützung beim Einhalten von gemeinsam vereinbarten sozialen Regeln im Vordergrund.
Papilio ist ein Projekt des gemeinnützigen beta Instituts aus Augsburg. Gemeinsam mit Partnern, wie der Augsburger betapharm Arzneimittel GmbH, der Robert Bosch Stiftung und der AOK Hessen, präsentiert das beta Institut Papilio Pädagogen und ErzieherInnen in ganz Deutschland. Ziel der Aufklärungskampagne ist, möglichst viele Kindergärten für die frühzeitige Prävention gegen Sucht und Gewalt zu gewinnen.
Papilio auf Tour:

April

3. April 2006:


Bad Nauheim

4. April 2006:


Fulda

5. April 2006:


Kassel

7. April 2006:


Augsburg

11. April 2006:

Cottbus

13. April 2006:

Worpswede

Mai

8.-9. Mai 2006:

Nürnberg

15. Mai 2006: 


Korbach

16. Mai 2006:


Eschwege

17. Mai 2006:


Coburg

Juni

7. Juni 2006:


Schwerin

8. Juni 2006:


Eutin

9. Juni 2006:


Kiel

12. Juni 2006:


Groß-Gerau

13. Juni 2006:


Hofheim

14. Juni 2006:


Wetzlar

15. Juni 2006:


Erfurt

19. Juni 2006:


Wiesbaden

20. Juni 2006:


Frankfurt am Main

21. Juni 2006:


Offenbach

22. Juni 2006:


Bad Nauheim

23. Juni 2006:


Bad Nauheim

26. Juni 2006:


Lindau

Weitere Informationen zu Papilio unter www.papilio.de. 

beta Institut für angewandtes Gesundheitsmanagement

Papilio ist ein Projekt des beta Instituts. Das gemeinnützige beta Institut wurde 1999 gegründet und beschäftigt sich mit angewandtem Gesundheitsmanagement. Seine zentralen Leistungen sind Projektentwicklung, sozialmedizinische Forschung, Informationsdienstleistungen, Fort- und Weiterbildung sowie Consulting. Die besondere Stärke des Instituts ist, dass es innovative Konzepte entwickelt, selbst in der Praxis erprobt und parallel dazu mit Universitäten wissenschaftlich evaluiert. Das Ergebnis dieser Versorgungsforschung sind innovative Lösungen für das heutige Gesundheits- und Sozialwesen.
betapharm Arzneimittel GmbH
betapharm wurde 1993 gegründet und vertreibt Generika (patentfreie Arzneimittel). Mit einem Sortiment von 145 Wirkstoffen in 871 verschiedenen Handelsformen deckt betapharm alle wesentlichen Indikationen von der einfachen Erkältung bis zur schweren Herz-Kreislauferkrankung ab. Das Unternehmen beschäftigt heute 370 Mitarbeiter und erzielte 2005 einen Umsatz von 186 Millionen Euro lt. Insight Health (NPI).
Für weitere Informationen:

beta Institut:

Andrea Nagl, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 

Telefon 0821 45054-150, E-Mail: andrea.nagl@beta-institut.de

betapharm Arzneimittel GmbH 

Petra Kinzl, Pressesprecherin und Mitglied der Geschäftsleitung, 
Telefon 0821 748810, E-Mail: pkinzl@betapharm.de
Dr. Manuela Olhausen, Pressereferentin,
Telefon 0821 74881-518, E-Mail: molhausen@betapharm.de

Kobelweg 95, 86156 Augsburg 

http://www.betapharm.de
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